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Halle Sonntag

Telegraphiſche Nachrichten
Marſeille 3 Febr Als Gambetta nach Nizza weiter

reiſte fand gegen denſelben eine Demonſtration ſtatt
indem aus der verſammelten Menge Ziſchen und der Ruf
Nieder mit Gambetta vernommen wurde
London 3 Febr Nach einer weiteren Meldung des

Reuter ſchen Bureaus aus Kairo hatten 15 Delegirte der
Hotabelnkammer heute Vormittag 11 Uhr beim Khedive Audien

und ſchlugen dabei Mahmud Paſcha Barudi als
Miniſterpräſidenten vor Der Khedive antwortete daß er
Mahmud Paſcha mit der Bildung eines neuen Miniſteriums
beauftrage Die Delegirten begaben ſich darauf in die
Wohnung Mahmud Paſchas welcher den Auftrag zur Bildung
eines neuen Cabinets übernahm und die Miniſterliſte dem
Khedive Nachmittags vorlegen wird

Haag 3 Febr Nach einer heute in Paris unterzeichneten
Convention iſt der mit Frankreich beſtehende Handels
vertrag bis zum 1 März d J verlängert worden

Petersburg 3 Febr Der Turkeſtaner Ztg zufolge hat
der chineſiſche Attaché Daryn Erkebien in Taſchkent dem Ge
neral Friede nach Kuldſcha eine Proclamation des
vtreſig en Generals TſchianTſchunTſchin überbracht
worin allen Bewohnern von Jli ſowohl den chineſiſchen wie
den mohamedaniſchen volle Amneſtie zugeſichert wird Die
Proclamation ſei in allen Moſcheen angeſchlagen von der Be
völkerung aber mit großem Mißtrauen aufgenommen worden
Man habe Maßregeln treffen müſſen um Daryn Erkebien
vor Jnſulten zu ſchützen das Volk verhalte ſich zwar noch
ruhig ſei aber in Daryn Erkebien ſei von einer
Schutzescorte von Koſaken begleitet nach Taſchkent zurückgereiſt
da die Drunganen die feindſeligſten Geſinnungen gegen den
ſelben kundgegeben hätten

Kairo 5 Febr Das neue Miniſterium iſt nunmehr
wie folgt gebildet Mahmud Paſcha Präſidium und Jnneres
Araby Bey Krieg Mahmud Bey Arbeiten Abdallah Paſcha
Unterricht Fabry Auswärtiges und Fehmi Paſcha Juſtiz
e

Deutſches Reich
Wie die Nat Ztg berichtet hat der Kaiſer Anlaß

genommen nach dem Abſchluß der Verhandlungen über die
de Vorlage im Reichstage dem Finanzminiſter

itter über ſeine Thätigkeit in dieſer Angelegenheit in
einem huldvollen Handſchreiben ſeine beſondere Befriedigung
auszuſprechen

e

Die beiden Diſſidenten in der Commiſſion des Herren
hauſes welche gegen die Aufnahme der Lehrerkategorien
in das Wittwen Penſionsgeſetz ſtimmten ſind die Herren f
Freiherr v Patow und Graf zur Lippe
e u

Halle den 4 Februar
Vor einigen Tagen hat eine Beſichtigung der von der

Stadt zu übernehmenden Provinzialſtraßen ſtattgefunden
Seitens der zuſtändigen Behörden nahmen an derſelben Theil die
Herren Landesbaurath v d Beck Landesbauinſpector Drieſe
mann und Stadtbaurath Lohauſen Die Angelegenheit nimmt
mithin den erwünſchten Verlauf und eine Verſtändigung hinſichtlich
der Bemeſſung der erſten einmaligen Abfindungsſumme wird ſich
gewiß ebenfalls leicht erreichen laſſen

Geſtern Abend hat die Commiſſion zur Vorberathung eines
neuen Ortsſtatutes betr der Bebauung von Straßen und
Plätzen eine Sitzung abgehalten Für die bevorſtehenden um
faſſenden Umgeſtaltungen und neuen Bebauungspläne iſt der
Rahmen unſerer gegenwärtigen bezüglichen Beſtimmungen nicht
mehr angemeſſen und ſpeciell die weitere Förderung verſchiedener
größerer Projecte wie die Bebauung der Halle die Schließung
des Promenadenringes des großen ſüdlichen vom Böllberger
Wege bis zur Merſeburger Straße reichenden Bebauungsplanes ec
hängen von der Schaffung des neuen Statuts ab

Die Baucommiſſion iſt in ihrer letzten Sibung
Berathung des Extra Ordinariums des neuen Bau E
Ende gelangt

Am vergangenen Sonnabend Abend hielt der Verein
ehemaliger 12 Huſaren wie uns nachträglich mitgetheilt
wird in ſeinem Lokale Wilke s Reſtaurant ſeine Monats Ver
ſammlung ab Der Vorſitzende Herr Hammer begrüßte die
zahlreich erſchienenen Kameraden im Namen des Vorſtandes und
gratulirte dem Verein zum Neuen Jahre Bis jetzt zählt der
Verein 86 Mitglieder U A war auch Herr Rentier Fritzſche

W

mit der
tats zu

Vor dem Univerſitätsrichter
Es war ein luſtiges Treiben in der alten Muſenſtadt Halle

n den fünfziger Jahren die Studenten konnten mit echt
ingen

Die Philiſter ſind uns gewogen meiſt
Sie ahnen im Burſchen was Freiheit heißt

denn ein ſo herzliches Einvernehmen zwiſchen Bürgern und
Studenten wie damals hatte lange nicht beſtanden nament
lich nicht in früheren Jahren in welchen öfter Bürger und
Studentenſchaft ſich ſchroff gegenüberſtanden und den Studenten
die geſelligen Kreiſe des Schießgrabens verſchloſſen waren

Die Zeiten waren zum Glück vorüber und einen nicht
geringen Antheil an dieſem fidelen Einvernehmen hatte das
Corps der Weſtphalen welches ſich aus halleſchen Kindern
und Zöglingen der altberühmten Gelehrtenſchulen der Francke
ſchen Stiftungen der Latina und des Pädagogiums
rekrutirte
Es lag ja auf der Hand daß die Bürger den flotten
Söhnen der Heimath manchen übermüthigen Jugendſtreich
verziehen und namentlich die ſchönen Töchter bevorzugten die
Grünmützen als flotte Geſellſchafter und Tänzer was Wunder
daß auch manches halleſche ſchöne Kind dem Geliebten der
Studienzeit ſpäter ins Philiſterinm gefolgt iſt und heute als
ehrbare Hausfrau und Mutter mit dem Gatten in der Er
innerung an all die ſchönen Zeiten ſchwärmt an Schieß
graben und Bergbälle Waſſerfahrten nach Giebichenſtein
und ſelbſt an die Menſuren in der Dölauer Haide

Halle hatte damals noch nicht das moderne Kleid ange
zogen welches daſſelbe heutzutage ſchmückt alte Stadtmauern
und Wartthürme umgürteten die Stadt die Thore wurden
rn geſchloſſen Oellampen vermittelten den Verkehr in der

achtzeit und das Uebelſte war wenigſtens für Studios und
ung Philiſter die Polizeiſtunde beſtand und begann
um 11 Uhr und wurde grauſam ſtreng gehandhabt

Salzfurt Vorſitzender des Vereins ehemal 12 Huſaren in Delitzſch
anweſend um eine Vereinigung mit dem hieſigen Verein zu be

wirken ſich letzterer bereit erklärte Mit einem dreifachen
Hoch auf Se Majeſtät und den Verein wurde die Verſammluug
in heiterſter Stimmung geſchloſſen Für die Mitglieder ſoll ein
Vereinsabzeichen beſchafft werden

Die gegenwärtig an jedem Montag und Freitag Abend in
der Tulpe von Herrn Muſikdirector Apel abgehaltenen Trio
cerncerte welche in gelungenſter Ausführung die beſten Com

z poſitionen der heimiſchen und ausländiſchen Kammermuſik umfaſſen
verdienen die höchſte Beachtung in allen den Kreiſen welche auf
guten muſikaliſchen Geſchmack Anſpruch erheben Die hervor
ragendſten Nummern des geſtrigen Abend waren ein techniſch
ſchwieriges Violinconcert von Max Bruch durch Herrn Concert
meiſter Brückner mit einer erſtaunlichen Vollendung aus dem

Gedächtniß ren und ein Celloconcert von Goltermann
welches Herrn Vollrath Gelegenheit gab durch ſein ausdrucks
volles Spiel zu glänzen Für ſolche Leiſtungen wie ſie in den
Trioconcerten uns geboten werden pflegt unſer vornehmes
Publikum wenn es ſich um einen auswärtigen Künſtler handelt
ohne Zögern bereitwilligſt einen Thaler Eintrittsgeld zu zahlen
Wenn es dagegen wie es den Anſchein hat von dem geringfügigem
Eintrittsgelde das Herr Apel fordert um auch weiteren Kreiſen
die Theilnahme an dieſem ſeltenen Genuß zu ermöglichen auf
die Leiſtungen der Künſtler zurückzuſchließen geneigt iſt ſo ge
ſchieht dieſen in vollſtem Maße Unrecht Wir wünſchen ihnen
daher daß es immer mehr erkannt und bekannt wird wie ſehr
ſie beſtrebt und befähigt ſind die beſten Ueberlieferungen des
Virtuoſenthums feſtzuhalten Beilaufig theilen wir noch mit daß
beide Herren der eine als Concertmeiſter der andere als Solo
celliſt für nächſten Sommer einen Ruf an das Kroll ſche Theater
in Berlin erhalten haben

Wie uns mitgetheilt wird werden Sontag den 12 nach
mittags 4 Uhr die Weißenfelſer Seminariſten unter
de hing des Herrn Seminarmuſiklehrers Gräßner im urd
ſchen Locale zu Ammendorf ein Concert veranſtalten Es
iſt demſelben ein lebhafter Beſuch umſomehr zu wünſchen als in
künſtleriſcher Hinſicht gewiß nur Gutes zu erwarten iſt und der
Ertrag der Aufführung dem Peſtalozziverein zufließt

Man theilt uns mit Der ſeit Jahresfriſt von hier ent
wichene und trotz ſteckbrieflicher Verfolgung bisher in unbekannter
Abweſenheit befindliche Polizeicommiſſar Ebert hat vor
Kurzem ſich genöthigt geſehen das deutſche Conſulat in
Warſchau um eine Geldunterſtützung anzugehen Jnfolge amt
licher Rückfrage iſt nun ſein Aufenthalt hier an maßgebender
Stelle bekannt geworden und dürfte ſeine Einlieferung demnächſt
zu erwarten ſein

Geſtern Abend gegen 8 Uhr ſowie heute früh gegen 48 Uhr
entſtand in den oberen Geſellſchaftsräumen des Reſtaurants
Elſäſſer Taverne in der Rathhausgaſſe Feuer das indeß

durch die ſchnell herbeigerufene Feuerwache beidemale raſch ge
löſcht wurde Anſcheinend iſt der Brand durch Ueberheizen des
Ofens bezw ſehr mangelhafter Anlage deſſelben enſtanden wo
durch die zu nahe liegenden Balken in der Wand Feuer ge
angen

Aus den Gerichts Verhandlungen
Sitzung der Strafkammer vom 1 Februar

Schluß

5 Der Arbeiter Johann Wilhelm Gottfried Scholz aus
Breslau wegen Unterſchlagung Betruges gewohnheitsmäßiger
Hehlerei Betteln Landſtreichens und Diebſtahls häufig vorbe
traft war des Diebſtahles im wiederholten Rückfalle angeklagt
m Mittag des 29 Dec v J wurde der Angeklagte aus dem

Gerichtsgefängniſſe zu Bitterfeld entlaſſen Von hier aus begab
er ſich direkt nach Gräfenhainchen woſelbſt er am Abend deſſelben
Tages eintraf Gleich nach ſeiner Ankunft entwendete er dem
Bäckermeiſter Walther verſchiedene Wirthſchaftsgegenſtände und
Kleidungsſtücke im Werthe von 84 Mk 70 Pf Sämmtliche
Gegenſtände wurden in einem unverſchloſſenen Raume aufbewahrt
Den Angeklagten traf hierfür eine Strafe von 3 Jahren Zucht
haus Außerdem wurde gegen ihn auf fünf Jahre Ehrverluſt
und Zuläſſigkeit der Polizeiaufſicht erkannt

6 Der Handarbeiter Wilhelm Leonhardt aus Giebichen
ſt ein war mit ſeiner Ehefrau des Arreſtbruches angeklagt wurde
r freigeſprochen da ein ſolcher als nicht vorliegend erachtet
wurde

7 Wegen Beleidignng des Bürgermeiſter Sommer zu Bitter
feld war der Zimmermeiſter Albert Wilh Berthold aus
Berlin vom Schöffengericht zu Bitterfeld zu einer Woche Ge
fängniß verurtheilt worden Die Staatsanwaltſchaft beantragte
die eingelegte Berufung zu verwerfen der Gerichtshof ermäßigte
jedoch die Strafe auf 10 M event 2 Tage Gefängniß

8 Der Arbeiter Auguſt Edler gen Schiebel aus Pouch
verbüßte Ende v J im Gefängniß zu Bitterfeld eine Strafe
Am 17 Nov v J verlangte derſelbe tobend ſeine Entlaſſung
aus dem Gefängniß weil ſeine Großmutter geſtorben ſei Dabei

Dieſen Eingriff in die perſönliche Freiheit konnten die
Weſtphalen ſchwer ertragen und ſie hatten daher in richtiger
Würdigung der thatſächlichen Verhältniſſe ihre Corpskneipe in
die goldene Egge verlegt

Wer jemals ein ſtudentiſches Liederbuch in den Händen ge
habt hat kennt die goldene Egge denn Adam der Stamm
vater der Menſchheit ſelbſt als er aus dem Paradieſe ver
trieben wurde erklärte dem erzürnten Gott daß er nunmehr
nach Halle gehen und ſtudiren wolle Und Gott ſprach hierauf
die denkwürdigen Worte aus

Das iſt mir egal
Doch gehſt Du nach Halle ſo werde Weſtphal

Adam beherzigte dies und das ſchöne Lied ſchließt mit den
Strophen

Der Adam der fuhr gleich zu der Egge hinaus
Wurde Fuchs bei den Weſtphalen und pumpte bei Laus

Alſo auch ſchon damals war die goldene Egge als Weſtphalen
kneipe und Laus als Wirth bekannt Zur Zeit dieſer Erzäh
lung herrſchte auf der Egge die Wittwe Laus ſie führte ein
mildes Scepter und in Folge des bereits von Adam ange
fangenen Pumpes war ſie ſtets genöthigt die früheren Muſen
ſöhne oft bis in das Philiſterium an alte Kneipſchulden zu
erinnern

Aber weswegen war gerade die goldene Egge eine bevorzugte Kneipe Einfach um deswillen weil die mindeſtens

eine Viertelſtunde vom Stadtthor dem Klausthor entfernt
lag und hierher weder Polizeidiener Trillhaſe noch irgend einer
der Nachträthe gelangte

Romantiſch am Saaleſtrom zwiſchen Gärten Alleeen und
Wieſen ganz einſam gelegen bot die Egge einen ſtattlichenAnblick und luſtig flatterte die grün weiß ſhwarge Fahne am

Giebel weithin ſichtbar und ein Zeichen daß die Weſtphalen
auf der Egge anweſend waren
Die Kneiperei war eines Sonnabends luſtig ein Schwank

jagte den anderen und eine ſehr ſpäte Nachtſtunde kam an

3 Beilage zu Nr 31 der Saale Zeitung 5 Februar 1882
zerſchlug er die Stühle und den Tiſch in ſeiner Gefängnißzelle
und beſchädigte die Thür derſelben Es wurde deshalb die
Feſſelung des Edler angeordnet wogegen er ſich jedoch mit
Händen und Füßen ſträubte ſo daß die betr Beamten große
Mühe hatten ihn in die Feſſeln zu zwängen Später entledigte
ſich Edler dieſer Feſſeln wieder und zertrümmerte dann noch
mehrere Fenſterſcheiben ſowie einen Nachtkübel und einen von
der Polizeiverwaltung Bitterfeld requirirten Schließapparat Der
verurſachte Schaden beläuft ſich auf ungefähr 50 M Wegen

und Widerſtands gegen die Staatsgewalt
wirt der Angeklagte Edler zu 6 Monaten Gefängniß ver
urtheilt

9 Der Arbeiter Karl Ermiſch aus Eisdorf ſtand wie be
reits in Nr 13 unſerer Zeitung mitgetheitt wegen ſchwerer
Körperverletzung unter Anklage Die von ihm gegen das Er
kenntniß des Schöffengerichts zu Wippra eingelegte Berufung
wurde verworfen

Strafkammer Sitzung vom 3 Febr
Wegen Gefährdung eines Eiſenbahntransportes war der Hand

arbeiter frühere Eiſenbahnarbeiter Karl Görl ich aus Dö
bernitz angeklagt Unter der Leitung des Angeklagten waren
am 5 Aug v J auf der zwiſchen den Stationen Delitzſch und
Crenſitz belegenen Strecke der Halle Sorau Gubener
Eiſenbahn eine Anzahl von Bahnarbeitern beſchäftigt dem erſt
kurz vorher erneuerten Bahngeleiſe die vorſchriftsmäßige ſichere
Lage zu geben Die Arbeit wurde jedoch in einer Weiſe ausge
führt daß das Geleis eine ſchlangenförmige Lage erhielt und die
Entgleiſung eines etwa ankommenden Zuges dadurch unver
meidlich wurde Der Angeklagte bemerkte nun zwar die Gefahr
und verſuchte den Schaden auszubeſſern unterließ jedoch hierbei
die vorgeſchriebenen Sicherheitsmaßregeln zu beobachten und nur
der Geiſtesgegenwart des Locomotivführers des bald darauf von
Delitzſch heranbrauſenden Schnellzuges iſt es zu danken daß eine
Entgleiſung an der gefährlichen Stelle nicht erfolgte Dem
Locomotivführer war dieſe Stelle ſchon von Weitem aufgefallen
ſo daß der Zug noch rechtzeitig von ihm zum Stillſtand gebracht
werden konnte im entgegengeſetzten Falle wäre eine Entgleiſung
unvermeidlich geweſen Der Angeklagte wurde zu 14 Tagen
Gefängniß verurtheilt auch wurde ihm die Fähigkeit als Eiſen
bahnvorarbeiter zu fungiren abgeſprochen

Fortſetzung folgt
e

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Wie der Senat der königl Akademie der Künſte zu Berlin

bekannt macht iſt die diesjährige Preisbewerbung um den
en Ffaatspreis für das Fach der Geſchichtsmalerei

beſtimmt
Das Haus in welchem Walter Scott während ſeines

Aufenthaltes in Rom gewohnt hat Via della Mercede 11 wird
P römiſchen Gemeinderathe mit einer Gedenktafel geſchmückt
werden

Vom 1 Jan ab erſcheint bei C F Gruner in Leipzig
Allgemeine Holzzeitung, Zeitſchrift für Holzinduſtrie und

Handel ſowie für alle verwandten Geſchäftszweige und Gewerbe
als Waldcultur Bauweſen Maſchinen Werkzeug Farbe Lack
Leim Bleiſtift Pappe Tapeten Bürſten c Fabriken Her
ausgegeben von Bruno Käßner Civil Ingenieur und Patent
Anwalt in Leipzig Senioren Mitglied des Sächſiſchen Jngenieur
und ArchitectenVereins in Verbindung mit anderen wiſſenſchaft
lich und praktiſch wohlgebildeten Fachmännern Monatlich erſcheint
eine Nummer Preis vierteljährlich 2 M Das Ziel der Holz
zeitung geht dahin alles was auf dieſem und verwandten Ge
bieten Neues und Beachtenswerthes geſchaffen wird in verſtänd
lichen Abhandlungen mit Jlluſtrationen zur Beſprechung bezw
durch zuverläſſige Berichte zur Kenntniß der betreffenden Ge
ſchäftskreiſe zu bringen Cultur Behandlung und Bearbeitung des
Holzes Verbeſſerungen und Fortſchritte in der Technik Statiſtik
über Rohproducte Halb und Ganz Fabrikat Handhabung Be
trieb und Leiſtung der Werkzeuge Apparate und Maſchinen
Arbeits Materialien und Geldmarkt Lieferungs und Preis
ausſchreiben Zoll Steuer Poſt und Transportweſen Anmel
dung und Ertheilung von Patenten Literatur Fragekaſten c

Z 2
Vermiſchtes

Gedanken einer Königin Die jüngſte Pariſer Nouvelle
Revue enthält eine größere Anzahl Gedanken und Aphorismen
von Carmen Sylva hinter welchem Pſeudonym ſich bekanntlich
die Königin Eliſabeth von Rumänien geborene Prinzeſſin zu
Wied verbirgt Die Publication wird von Louis Ulbach mit
einer längeren Studie über die Verfaſſerin eingeleitet von welcher
der Pariſer Schriftſteller ein überaus ſchmeichelndes Bild ent
wirft Ulbach erzählt wie ihm nach langem Zureden die Königin
einen Einblick in ihr Album geſtattet und wie er ſie überredet
habe die Aphorismen zuerſt in einer franzöſiſchen Revue zu ver
öffentlichen Die Frkf Ztg theilt eine Anzahl der von Ulbach
veröffentlichten Gedanken mit Jndem ſie ſich hingiebt glaubt

Der Schwarm hatte ſich verlaufen und die letzten Drei welche
aufbrachen waren der Senior und zwei friſche Füchſe wir
wollen das Kleeblatt Steineck Bacchus und Beje nennen

Ralph der treue Corpshund fehlte nicht er war der ſichere
Führer durch die dunklen Alleen und Wieſen bis zur Stadt
einen Weg den die Studioſen in Berückſichtigung des reichlich
genoſſenen Gerſtenſaftes öfter zu verfehlen pflegten

Heute ging Alles gut höchſtens ſtörte Ralph einen auf der
Ratten und Mäuſejagd befindlichen Jgel auf und das Klaus
thor und ſomit der Eintritt in die Stadt wurde glücklich
gewonnen

Aber o Graus eine ſtockdunkle Nacht dunkel wie in einer
Bärenhöhle und keine Straßenlaterne auf der ganzen Klaus
ſtraße zu ſehen Mag es nun ſein daß zu ſo ſpäter Nacht
ſtunde überhaupt die Laternen nicht mehr brannten mag es
ſein daß Mondſchein im Kalender die Väter der Stadt zu
dieſer Sparſamkeit getrieben hatte kurz das Factum blieb
Aber ein Retter in der Noth ſollte den Muſenſöhnen den
dunklen Pfad erleuchten

Am Klausthore lagen zwei Gaſthöfe das goldene Herz und
die grüne Tanne an beiden ſtanden Fuhrmannswagen mit
brennenden Wagenlaternen an der Deichſel Der Senior
Steineck gebot ſofort den Füchſen zwei Laternen abzuhängen
und ihm nach Hauſe zu leuchten Schleunigſt wurde dieſer
Befehl ausgeführt jeder Fuchs ergriff eine Fuhrmannslaterne
der Senior wurde in die Mitte genommen und unter luſtigen
Geſängen der Heimweg durch die Klausſtraße angetreten

Doch mit des Geſchickes Mächten iſt kein ew ger Bund zu
flechten Als das Kleeblatt nach dem Domplatz einbiegen
wollte geſellte ſich zu ihnen ein Nachtwächter ein ſchriller
Pfiff ertönte es kamen noch mehrere Hüter des Geſetzes
hinzu und umſtellt blieb nichts übrig als die Laternen wieder
abzuliefern und die Namen die übrigens bekannt waren zu
nennen Die Studenten leugneten nicht den Urſprung der
Laternen beklagten ſich über ſchlechte Straßenbeleuchtung und



die Frau eine Welt gegeben der Mann ein Spielzeug empfangen
u haben die Frau glaubt eine Ewigkeit gegeben der Mann ein
ugenblicksvergnügen angenommen zu haben Die Frauen ſind

5 ewöhnt in der Wiſſenſchaft geringgeſchätzt zu werden da
ie den Gelehrten mißtrauen die ſie ſchätzen Eine ausgezeich

nete Hausfrau iſt ſtets in Verzweiflung Oft möchte man das
Haus weniger ordentlich und dafür etwas friedlicher ſehen

an muß Herz haben um Jemandes Vorzüge zu genießen
man muß Geiſt haben um ſeine Fehler zu ertragen Die
Unterhaltung wird peinlich wenn man nicht auf die geſprochenen
ſondern auf die gedachten Reden Antwort giebt Man kann
nicht geiſtreich ſein wenn die Umgebung nicht ebenfalls geiſtreich
iſt Der Hahn hat gut den Enten krähen ſie hören nicht auf
ihn Die Dummheit drängt ſich vor um geſehen zu werden
Die Klugheit ſteht zurück um zu ſehen Man iſt auf ſeine
Ahnen ſtolz wegen ihrer Anzahl Unſere Enkel in dieſer An
ſchauung großgezogen werden in uns nur eine Ordnungszahl
ſehen Der Widerſpruch belebt die Converſation das iſt s wes
halb die Höfe ſo langweilig ſind Der Beruf einer Herrſcherin
erfordert blos drei Eigenſchaften Schönheit Güte Fruchtbarkeit

Bei einer Hochzeit lachen die Männer und die Frauen weinen
Ein Geheimniß iſt wie ein Loch im Gewande Je mehr man

es zu verbergen ſucht umſomehr zeigt man es Wenn die
armen Märtyrer gewußt hätten wie wenig es iſt Ueberzeugungen
Krukechſen ſo hätte es keine Scheiterhaufen gegeben Die

üderie iſt ein Parfüm das verdorbene Luft verbirgt Wenn
man etwas bekräftigen will ſo ruft man immer Gott zum Zeugen
weil er nie widerſpricht

Hotel de Rome Zu einer Reiſe nach Jtalien ließ ſich
König Friedrich Wilhelm III einmal einen neuen Reiſewagen
machen Als der berliner Fabrikant den Wagen nach Charlotten
burg brachte und der König ihn beſah ſagte er Die Hauptſache
iſt dabei die ob der Wagen neben der Bequemlichkeit auch feſt
und dauerhaft iſt Jn dieſem Wagen antwortete der Er
bauer können Ew Majeſtät ruhig nach Rom fahren und kein
Nagel wird ſich rücken Der König fuhr von Charlottenburg
nach Berlin zur Probe in dieſem neuen Wagen und ſchon Unter
den Linden gerade dem bekannten Hotel de Rome gegenüber
brach die Vorderachſe Der König ſtieg ruhig aus und ſagte
Der Mann hat Wort gehalten bis zur Stadt Rom bin ich

damit gekommen

Der unerhört milde Winter hat wie aus Rußland be
richtet wird böſe Folgen über Petersburg gebracht Es liegt
kein Schnee die Kälte vermag ſich nur bis zu ein paar Graden
aufzuſchwingen und jeden dritten oder vierten Tag regnet es
Aus dem Archangelſchen Gouvernement ſind kürzlich 80,000 Stück
Wild eingetroffen die ganze Sendung iſt aber infolge der warmen
en verdorben und befindet ſich noch unberührt in zu
ſammengeſchnürten Fudern da der Empfang verweigert wird
Händler und Bauern erleiden dadurch allein einen Schaden
von 70,000 Rubel Ferner ſind wie alljährlich mit
dem erſten Schnee Bauern aus den Gouverne
ments oft ein paar hundert Werſt weit mit Pferdenund Schlitten in Petersburg eingetroffen um ſich für die Winter
dauer als Lohnkutſcher zu verdingen Auf dem Stadtamt haben
in dieſem Jahre 5102 ſolcher Bauern Billete als Droſchken
kutſcher gelöſt nun fehlt aber der Schnee und die armen Leute
die keine Wagen beſitzen ſind meiſt nach Wochen bitterer Sorgen
ſchließlich gezwungen worden Schlitten und Pferd zu veräußern
nur um wieder in ihre Dörfer zurückkehren zu können Man kann
indeſſen heute noch ſolche Kutſcher e die auf den blanken Steinen

denn es liegt keine Spur von Schnee mit den eiſenbeſchlage
nen Schlittenkufen herumfahren und die abgemagerten Gäule faſt zu
Tode ſchinden bloß um nicht ſelbſt hungern zu müſſen Zu dieſem
Elend geſellen ſich noch Krankhe ten in beſonders hoher Zahl
namentlich fordern Tybhus und Diphtheritis ſehr viele Opfer
Auch eine bösartige Dyſenterie verurſacht ungewöhnlich viele
Erkrankungen Der Winter iſt ſonſt für Petersburg die geſundeſte
Jahreszeit und das Frühjahr die ſchlechteſte Was ſoll aber aus
dem Frühjahr werden welches auf einen ſo ungeſunden Winter
folgt Man hegt deswegen ernſte Beſorgniſſe

UUnſchuldig verurtheilt Jn dem zweiten der jüngſt vor
dem Reichsgericht verhandelten Hochverrathsproceſſe war ein
Schuhmacher Bünger angeklagt ein revolutionäres Flugblatt an
einem öffentlichen Orte augeklebt zu haben Obgleich der Mann
die ihm zur Laſt gelegte Handlung ableugnete ſo ſchienen doch
d Umſtände gegericht nicht umhin zu können glaubte ſeine Verurtheilung zu
drei Jahren Zuchthaus auszuſprechen Jnzwiſchen hat ein Tiſchler
geſelle namens Heinrich Szimmath vor zwei Frankfurter Rechts
anwälten zu Protocoll erklärt daß er ſelbſt die That verübte
Bünger hingegen zu der ſ ocialrevolutionären Geſellſchaft in London
von welcher das Flugblatt ausgegangen g ſoll niemals auch
nur die geringſten Beziehungen gehabt habe Zrau hat ſich
Szimmath ins Ausland entfernt Die Ztg bemerkt zu
dieſer Nachricht Wir haben weder Gründe an die Schuld
Bünger s noch ſolche an die Unſchuld Szimmath s zu glauben
wenn aber in Folge der notariellen Erklärung des letzeren jetzt
in der Preſſe die Verurtheilung eines Unſchuldigen als That
ſache behandelt wird ſo möchten wir doch darauf aufmerkſam
machen daß eine ſolche Selbſtdenunciation nur dann als einiger
maßen beglaubigt erſcheint
Richter ſtellt andernfalls könnte jeder Auswanderer durch eine

noch ſchlechteres Pflaſter zogen fidel jeder nach ſeiner Budeund ſchliefen das kleine beeren
Das Nachſpiel kam bald alle drei Studioſen erhielten zu

leicher Zeit eine Vorladung vor das Univerſitätsgericht die
Füchſe mit Zagen der Senior abgehärtet in ſolchen Affairenmit Gleichmuth Jn der nächſten Fuchsſtunde in welcher ſonſt

der Comment und ſonſtige wichtige Materien des Corpslebens
den Füchſen eingepaukt wurden erklärte der Senior den bei
den Füchſen daß ſie bei ihrer Vernehmung vor dem Univer
ſitätsrichter die von ihm jett vorzutragende Ausſage wört
lich zu erſtatten hätten Das Dictat ging los und binnen
kurzer Zeit war die zu erſtattende Ausſage niedergeſchrieben
wurde unter häufigem Gelächter memorirt von dem Senior
überhört und ſchließlich die Füchſe auf das große Cerevis
einen hohen ſtudentiſchen Eid verpflichtet ſo und nicht

anders auszuſagen Der Senior ſelbſt ſicherte zu gleichfalls
daſſelbe Elaborat zu Protokoll zu geben

Der ominöſe Tag der Vernehmung kam heran nach einem
anſtänbigen etwas ausgedehnten Frühſchoppen zog das Klee
blatt in das kaffeemühlenartige Univerſitätsgebäude welches
damals noch nicht von den zwei Marktlöwen bewacht wurde
und meldete ſich bei dem dienſtthuenden Pedell Unter ſchlech
ten Witzen wurde der Klingelſchall abgewartet namentlich
waren die drei Studioſen darüber ſehr geſpannt wer wohl
zuerſt vorgerufen werden würde Denn der erſte hatte den
leichteſten Stand das war klar und der Senior betrachtete
es als ſelbſtverſtändlich daß er zuerſt vernommen werden
würde Es kam jedoch ganz anders Der Klingelruf ertönte
und der Stud Bacchus wurde vorgerufen Die behäbige

dige in Kanonenſtiefeln walzte in das Zimmer des Univer
ſitätsrichters hinein verbeugte und erſtattete zur Ausſage

der Wahrheit ermahnt folgende Ausſage

Als 7 am e e Abend m man
nennen kann im Kreiſe einiger Freunde
verſchiedener Schoppen edlen

en Egge verlaſſen hatte
kelheit nur unter Führung

ſchon mehr Nacht
de nach dem Genuſſe

Rauchfußiſchen Cereviſes die
Png es uns bei der ſtarken
von Ra

en ihn zu ſprechen ſo daß das Reichs Bil

wenn der Selbſtdenunciant ſich dem W

notarielle Erklärung einen Verurtheilten befreien Es wird
auf den näheren Jnhalt der Erklärung Szimmathjs ankommen

Sprüche an deutſchen Gebäuden Jn der neueſten Nummer
ß der Deutſchen Bauzeitung befindet ſich folgende beachtenswerthe

Aufforderung zpr deutſchen Landen finden ſich in allen Gauen
zerſtreut eine große Menge von echten Kernſprüchen an Gebäuden
aus alter und neucrer Zeit im Jnnern und Aeußern angebracht
ſie bergen in den beſſeren Leiſtungen einen köſtlichen Schatz von

Moral Lebensweisheit Humor und Jronie und verdienen ſchon
längſt in einer geſichteten und ausgewählten Zuſammenſtellung
vereinigt zu werden Die mir bekannten Sammlungen entſprechen
nicht dieſer Anſchauung und ſind auch bei weitem nicht vollſtändig
Jch bitte deshalb alle Fachgenoſſen die denſelben bekannten Sprüche
unter Angabe der Gebäude ec an welchen ſie ſtehen oder auch
geſtanden haben zur Bearbeitung einer möglichſt vollſtändigen
Sammlung die im Feuilleton der Deutſchen Bauzeitung er
folgen ſoll mir freundlichſt zu überſenden Die Beiträge der
Einzelnen werden durch Vereinigung zu einem großen Ganzen
das jedem Fachgenoſſen zur Benutzung freiſteht erſt den rechten
Werth erhalten Jch erbitte die Zuſendung bis längſtens Ende
Februar 1882 Frankfurt a Jacob Liebling Architekt

Ein früherer Liebling des Publikums die bekannte Schau
ſpielerin Frl Anna Schramm welche ſich von der Bühne voll
ſtändig zurückgezogen hatte iſt von einem trüben Schickſal heim
geſucht worden Jhr Gatte Nähmaſchinenfabrikant Bügler iſt
nachdem er das ganze Vermögen der Künſtlerin im Betrage von
über 200,000 Mark das Ergebniß einer langen angeſtrengten
Bühnenthätigkeit theils durch ſeine verunglückten Unternehmungen
verloren theils vergeudet hat flüchtig geworden und wird von
der kgl Staatsanwaltſchaft in Dresden wegen Betrugs und
Wechſelfälſchungen ſteckbrieflich verfolgt Zum Beſten der
Künſtlerin iſt in Berlin ein Bazar eröffnet worden bei wel
e die hervorragendſten Schauſpielerinnen als Verkäuferinnen
ungiren

Eiſenbahnunfall Einem Telegramm aus Stuttgart zufolge
hatte der Extrazug mit welchem die Kaiſerin von Oeſterreich am
Freitag von dort aus ihre Reiſe nach England fortſetzte durch
einen Achſenbrand am kaiſerlichen Salonwagen einen fünfſtündigen
Aufenthalt in Eßlingen erlitten

Das Bier in der Phantaſie der Franzoſen Ein Pariſer
Blatt ſchreibt Folgendes Bier tor ever das iſt die Deviſe der
deutſchen Küche Rind in Bier gekocht ſo recht von Biergeſchmack
durchzogen ſo recht bierdurſtig iſt das Lieblingsgericht des
Thronfolgers Die Kaiſerin ißt Aal und Karpfen in Bierſauce
und Bierſuppe iſt des Kaiſers Leib und Mageneſſen Selbſt
warm wird das Bier genoſſen nachdem man ſehr viel Koch
zucker hineingethan und man ſchneidet Brod in eine Suppen
ſchüſſel und gießt das warme Bier darauf Sehr kräftig aber
ſehr deutſch Wie naiv

Vereine und Verſammlungen
Eine Entſcheidung über die diesjährige Verſammlung des

Lehrertags iſt entgegen den irrigen Meldungen verſchiedener
Zeitungen noch nicht erfolgt da der geſchäftsführende Ausſchuß
noch keine definitiven Beſchlüſſe gefaßt hat

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Paris 3 Febr nachm Telegr Die Börſe verkehrte

bei ſtillem Geſchäft in feſter Haltung Die Umſätze in der
Couliſſe beſchränken ſich noch meiſtens auf Comptant Abſchlüſſe
da man den endgültigen Verlauf der Liquidation abwartet
Renten und Eiſenbahnen waren ſehr feſt Union geénérale werden
nicht mehr cotirt Es eurſiren Gerüchte von der Verhaftung
des Vicomte Harcourt Generalſecretärs der Union

alle Der ehemalige Deputirte Savary Präſident
der Banque de Lyon et de la Loire ſoll verſchwunden
ſein Officielle Schlußcourſe Credit Lyonnais 800 Suez 2960

Wien 3 Febr Die Wiener Allgemeine Zeitung meldet
Die Länderbank hat die ihr durch den Finanzminiſter Duna
jewski gekündigten Staatsgelder noch nicht zurückge
zahlt dagegen ſtellte ſich die Regierung derart ſicher daß ſie
die Gegenſperre bei Werthpapieren im Betrage von einigen Mil
lionen ſich zugeſtehen ließ

Wien 3 Febr Telegr Die Generalverſammlung der
öſterreichiſchungariſchen Bank genehmigte einſtimmig die

ilanz pro 1881 mit einer Jahresdividende von 39 Gulden
von welcher die Reſtquote von 22 Gulden von morgen ab erhoben
werden kann

New York 3 Febr abends Telegr Baumwollen
Wochenbericht Zufuhren in allen Umionshäfen 94,000
Ausfuhr nach Großbritannien 65,000 Ausfuhr nach dem
Continent 17,000 B Vorrath 1,130,000 B

Falliment Cornelius Bach in Magdeburg Anden laufenden Accepten participiren folgende Firmen Die Zucker
fabrik Heiersdorf mit 89,000 Nordſtemmen mit 225, 00

Wegeleben mit 150,000 M Schladen mit 151,000 Gr
Düngen mit 91,000 M Demersleben mit 74,000 Niedern
dodeleben mit 61,000 Jrxleben mit 62,000 Gröningen
mit 48,000 Barby mit 60,000 Hakeborn mit 30,0 0
Schöppenſtedt mit 31,000 Hamersleben mit 122,000 M

ackersleben mit 115,000 Offleben mit 73,000 Neuwerk

lph dem treuen Hund ſtell

mit 30,000 Ermsleben mit 60,000 M Aktien Zuckerfabrik

Heſſen mit 30,000 Oſterwieck mit 73,000 Aſcherslebenmit 27,000 Gronauer Rübenzuckerfabrik Gronau mit 219000
Mark Zuckerfabrik Marienſtuhl mit 177,000 Aktien Zucker
fabrik Eilsleben mit 180,000 Osmarsleben mit 30,000
Lieſſau mit 20,000 M Oldendorf mit 63,000 Peine mit
62,000 Altgatersleben mit 58,000 M Ummendorf mit
60,000 M Weferlingen mit 94,000 M Emmerthal mit 46,000
Mark endlich die Magdeburger Firmen Th Dſchenfzig mit
111,000 M und F A Neubauer mit 184,000 M

Wochenbericht der Magdeburger Zuckerbörſe
3 Febr Rohzucker Das Falliſſement der Firma Cornelius Bachbeeinflußte unſer dieswöchentliches Geſchäft ſehr ungünſtig Die

Verſtimmung wirkte gleichmäßig auf den Export wie auf die
Kaufluſt für den inländiſchen Bedarf Unternehmungsluſt war
eigentlich von keiner Seite vorhanden und nur zu weſentlichen
Preisermäßigungen die wir auf 30 50 Pff per Ctr ren
müſſen waren für hier und dort paſſende Qualitäten in mäßigen
Poſten zu placiren Umgeſetzt wurden nur 50,000 CEtr darunter
ein erheblicher Antheil Nachproducte Raffinirte Zucker Bei
ununterbrochen ſehr ruhigem Geſchäftsgange wurden während der
verfloſſenen ad Tage 9000 Brode 7000 CEtr gemghlener Zucker
und 800 Etr Würfelzucker zu nachſtehend verzeichneten theils
vorwöchentlichen theils aber auch 25 50 Pf billigeren Preiſen
aus dem Markte genommen Melaſſe 4,50 4,80 M 42 bis
43 0 Bé excl Tonne Kruyſtallzucker über 98 Proc 36,00 bis
37,00 do II über 98 Proc Kornzucker excl von
97 Proc 31,90 32,20 do excl von 96 Proc 30,90 bis
31,30 do excl von 95 Proc 29,90 30,30 do excl
von 94 Proc 29,00 29,40 Nachproducte excl 88 94 Proc
23,25 27,50 M Bei Poſten aus erſter Hand Raffinade ffän
excl Faß 40,50 do fein excl Faß 40,50 Melis ffein
excl Faß 39,50 40,00 do mittel excl Faß 39,00
do ordinär excl Faß Würfelzucker incl Kiſte do
II incl Kiſte 40,50 Gem Raffinade I incl Faß do
II incl Faß 38,00 39,00 M Gem Melis incl Faß
36,50 37,50 do II incl Faß 36,00 Farin 32,00 bis
35,50 M Preiſe pro 50 Kilogr

Breslau 3 Febr Nachm Telegr Getreidemarkt
Weizen pr Febr 218,00 Roggen pr Febr 166,00 pr April
Mat 167,00 pr MaiJuni 167,00 Rüböl pr Febr 56,50 per
AprilMai 56,00 pr MaiJuni 56,50 Spi ritus per 100 Liter

Fror pr Febr 46,00 pr April Mai 48,50 pr MaiJuni

Wien 3 Febr Getreidemarkt Weizen prFrühjahr 12,62 Gd 12,65 Br Hafer pr Frühjahr 8,62 Gd
8,65 Br Mais pr Mai Juni 7,65 Gd 7,67 Br

Peſt 3 Febr Vorm Telegr Productenmarkt
Weizen loco feſt verkehrlos auf Termine ſich befeſtigend pri 12,47 Gd 12,50 Br pr Herbſt 11,40 Gd 11,45 Gd Hafer

r rühjahr 8,45 Gd 8,47 Br Mais pr Mai Juni 7,47 Gd
7,50 Br

Paris 2 Febr Nachm Telegr Productenmarkt
Schlußbericht Weizen ruhig pr Febr 31,25 pr März 31,30
pr MärzJuni 31,30 pr MaiAug 30,80 Regen ruhig pr
Febr 21,00 pr Mai Aug 20,75 Mehl 9 Marques ruhig
pr Febr 65,50 pr März 65,60 pr März Juni 65,60 pr Mai
Aug 64,90 Rüböl weichend pr Febr 71,75 pr März 72,50 pr
Mai Aug 73,75 pr Sept Dec 74,50 Spiritus feſt
r S 59,00 pr März 59,50 pr MaiJuni pr Mai

ug 61,25
Paris 3 Febr Nachm Telegr Rohzucker 880 loco

ruhig 55,25 à 55,50 Weißer Zucker weichend Nr 3 pr 100
r F Febr 63,50 pr März 64,09 März April 64,30 pr Mai
ug 65,75

New York 3 Febr Abends Telegr Waarenbericht
Baumwolle in NewYork 12 do in New Orleans 11 z Petro
leum in NewYork 7/4 Gd do in Philadelphia 78 Gd rohes
Petroleum 68 do Pipe line Certificates D 87 C Mehl 5 D
40 C Rother Winterweizen loco 1 D 44 do pr laufenden

h S 44 do pr März 1 D 47 do pr April
s C Mais old mixed 70 C Zucker vgr Wing

Muscovados 67/3 Kaffee Rio 9 Schmalz Marke Wilcox
11916 do Fairbanks 1158 do Rohe Brothers
ſhort clear 95 C Getreidefracht 4
e

Telegraphiſche Coursberichte der SaaleZeitung

Berlin 4 Februar 1 Uhr 50 Min
Fonds Börſe

4 Preuß Conſol Anleihe 105 40 n ConſeolAnleihe 101,10 Bergiſch Märkiſche 123 4 ainzLudwigs
hafen St Act per ultimo 100,80 Oberſchleſtſche St Act A
per ultimo 251 Oeſterr Franz Staatsbahn per ultimo 536,50
Lombarden per ultimo 234 Oeſterr Cred Actien
556,50 Disconto Command 193 50 Darmſt B
Tendenz feſt

Getreide Vörſe
Weizen AprilMat 225 MaiJuni 225,50 behauptet
Roggen AprilMat 171 MaiJuni 168,50 ziemlicht AprilMat 144,25 MaiJuni 145 ruhig

üböl loco 56,30 April Mat 56,40 ſtill
Sviritus loco 48 20 Febr 48 80 April Mai 49 80 feſt

157 90

chen das Klausthor zu erreichen Indeſſen auch hier in der
Klausſtraße brannte nicht eine einzige Straßenlaterne und
wir betrachteten es daher als eine große Zuvorkommenheit
ſeitens des Magiſtrats oder gar des hohen Senats daß für
die von der Egge heimkehrenden Weſtphalen einige Laternen
zweifellos zur freien Benutzung für den Heimweg aufgehängt
waren Hiervon machten wir Gebrauch Als wir jedoch von
der Klausſtraße nach dem Domplatze einbiegen wollten
da wer beſchreibt ſich mein Entſetzen kam
plötzlich ein Wächter der Nacht und verlangte von uns Aufklärung woher wir die Laternen hätten Vir erklärten dem

Manne daß wir zur Geſellſchaft der Lichtfreunde gehörten
ebenſo wie der hohe Magiſtrat und Senat und daß wir da
77 die am Herz und der Tanne hingehängten Laternen zum

achhauſewege benutzt hätten morgen aber an Ort und Stelle
wieder abliefern würden Der ungebildete Mann deſſen Ge
noſſen infolge des Lockrufs eines Pfeifchens herbeieilten nahm
uns die Laternen ab und notirte unſere Namen

Das Protokoll wurde vorgeleſen genehmigt und O Bacchus
stud med Gueſtphalia unterzeichnet Schmunzelnd verließ
Bacchus das Zimmer und Beje wurde citirt Getreu ſeinem
Wahlſpruche

Die Unwahrheit darfſt Du nur reden
Wenn Du geladen biſt zu Scheden

und eingedenk des abgegebenen großen Cereviſes konnten die
Ermahnungen des Richters ſich ſtreng an die Wahrheit zu
halten nicht viel Eindruck machen Harmlos fing Beje ſein
Sprüchlein an Als ich am Sonnabend Abend was man
ſchon mehr Nacht nennen kann im Kreiſe einiger Freunde
nach dem Genuſſe verſchiedener Schoppen edlen Rauchfußiſchen
Cereviſes die goldene Egge verlaſſen hatte und vollendete
daſſelbe mit der Jnterjection des Entſetzens bis zum Schluß
trotzdem der Univerſitätsrichter ihn wiederholt unterbrach und
zum Schluß nicht umhin konnte das Verwerfliche dieſes wie
es ihm ſchiene abgekarteten in das nöthige Licht zu
c und eine exemplariſche Strafe dafür in Ausſicht zu

Der Kelch war an Beje vorübergegangen Armer Senior
dein Glöcklein tönte und der Univerſitätsrichter welcher wie
der vollſtändig ſeine Ruhe gewonnen hatte empfing denſelben
mit den Worten

Jhre Füchſe haben mir wörtlich ganz conform ein
nettes Geſchichtchen in der Laternenaffaire erzählt es iſt ja
nicht viel an der Sache und ich erſuche Sie mir ganz kurz
den wahren Sachverhalt mitzutheilen

Steineck räuſperte ſich verlegen holte tief Athem und fing
dann im ſchnellſten Redetempo an

Als ich am Sonnabend Abend was man ſchon mehr Nacht
nennen kann im Kreiſe einiger Freunde nach dem Genuſſe
verſchiedener Schoppen edlen Rauchfußiſchen Cereviſes die
goldene Egge verlaſſen hatte und ſo fort immer unterbrochen
von dem Univerſitätsrichter der vor Wuth ſchnaubte und
endlich als Steineck bei der fatalen Redewendung ankam

Da wer beſchreibt ſich mein Entſetzen
ar die Klingel ergriff und dem hereinſtürmenden Pedell
zurief

Führen Sie ſofort den Stud Steineck auf 24 Stunden
Verhöhnung der akademiſchen Gerichtsbarkeit ins

arcer
Dem Worte folgte die That die 24 Stunden wurden in

Barnebecks Ruhe an der Saale Strande abgebrummt
Der übrigens ſehr humane Univerſitätsrichter hat dem

Kleeblatt den Ulk bald verziehen Wollt Jhr aber wiſſen
was aus den luſtigen drei Brüdern geworden iſt Beide
Füchſe ſind tüchtige Aerzte wenn auch der eine nur als
Löffelſchmidt vulgo Ohrenarzt der Senior aber hat wie

er ſagt das traurige Metier ergriffen die Streitigkeiten der
Menſchen in ein Se Syſtem zu bringen er iſt Anwalt
in einer großen Stadt

Die alles nivellirende e hat auch die Axt an die Uni
verſitätsgerichte gelegt hoffentlich nicht an den geſunden Humor

unſerer deutſchen Studenten Ein altes Haus
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1 Uhr verſteigere ich
gr Rittergaſſe 9 Roſenbaum kann erhält ſofort gute Stelle Emil Karschen Claatren Litage alte Promenade 15 Vollmer Bauklempnerei kl Sandberg 15

Rum Pnnſch Erxtract Conto Alle Sorten Wand u Taſchenu ſ wgeh iete Auctions Commiſſar

Achtung
Feld Grundſtücke jeder Größte

um Kauf Kapitalien jeden
hat auszuleihen undJ Artliche Arbeiten aller Art

fertigt ſachgemäMerſeburg PBreiteſtraße 13

R Pauly

Ein gut empfohlenes Mädchen vaußerhalb ſppfe üche u Haus für r Wafſſeranlagen
März er geſucht Dorotheenſtraße 9 II BadeCloſet Piſſoireinrichtungen

Tcht Mädchen aufs Land die meſken rebarir thaut auf und legt neu an

Eine Frau
wird zur Aufwartung eines Herrn ge

ubreyy reparirt gut und billig
gen freie Wohnung Feuerung Licht Schindller

Müilervchule Halle a
1

ſMNſſſerveſnſe Nallo a
J Beſtes Reſultat ſelbſt bei

mangelhaft Schulbildung
Beginn des Sommer
Semeſters pr 3 April
Proſpect gratis u freo

und einen zu verabredenden Lohn aber Uhrmacher kl Ulrichſtraße 4
gue gihgtigung geſucht Sprechzeit fine perkecte Schneiderin

10 12 Uhr
Giebichenſtein Brunnenſtr 55 empfiehlt ſich in und auſzer dem

Hauſe zu ſoliden PreiſenVerkäuferin Geſuch Marie Schulze Henriettenſtr 4
Ein beſcheidenes junges Mädchen Feldmeſſer Arbeiten übernimmt

findet in einer Schreibmaterialien Wegener Königl KataſterSecretair
und Galanteriewaaren Handlung a D und Regierungs Feldmeſſer
per 1 April dauernde und gute Stel Giebichenſtein Advocatenſtraße 10 II

Actuara D ger Taxatoru Aüctionator

Ein Laden mit Wohnung
in verkehrreicher Gegend der Stadt wird
zu miethen geſucht Adreſſen abzu
geben Blücherſtrafßze 9 2 Tr links
Taden mit Wohnung per 1 April
zu beziehen gr Ulrichſtraße 51

Wohnungs Geſuch
Jn der Stadt eine herrſchaftliche

Wohnung von 4 Stuben 4 Kam enund Zubehör zum 1 April geſucht ſucht Leipzigerſtraße 4 part
Wie mit risgigabeinter
75 in der Exp d Ztg erbeten z2 p Ein junges Mädchen nicht

lung Meldungen mit Abſchriften von
Zeuaniſſen an die Expedition d Ztg
unter W 273 zu ſenden

Ein Dienſtmädchen findet bei
gutem Lohne Dienſt bei

Frau E Schnabel
groſze Märkerſtraße 2

Ein ordl in der Küche erfahrenes
Mädchen zum ſofortigen Eintritt ge

2 kl Logis verm an einzelne unter 16 Jahren findet in unſerm
Leute Kl Braubausgasse 10 J Wäſche Geſchäft als Lehrling

Frof möbl Zimmer mit Cabinet J Stellung
Auguſtaſtraße 13b A Jacobowitz Co

2 anſt Schlafſtellen Parkſtraße 32 III gr Ulrichſtraße 53

10 20,000 Mark e eMehrere tücht Landwirthſchafwerden 2 5 9 bei ſehr ausreichender J terinnen Koch Mannes a
Sicherheit per ſofort oder ſpäter geſucht Köchinnen finden ſofort u 1 April

Offerten unter X 274 nimmt die bei hohem Gehalt angen Stellen d
Expedition d Ztg entgegenvitte viſe Frau Binneweissgr Märkerſtraße 18

ne a n r er WFin Hochbautechniker 29 Jahre welche Febr ihre Stelle verl ſuchta e en erfahren hre ſofort oder ſpäter hier od ausw Stelle
ſeit 2 Jahren ſelbſtſtändig als Unter Adreſſen b unter Zuſchneiderin
nehmer arbeitete hierbei durch gehäſſige Loſtlagernd Caſſel
Concurrenz und Geſchäftsunglück Recht ordl Mädchen mit guten
aber keine Exiſtenz mehr findet bittet Zeugniſſen ſuchen 15 Februar 1
da ſeine Vermögensverhältniſſe unverPeärz und April Stellen durch
ſchuldet vollſtändig zerrüttet größere Fr Deparade gr Schlamm 10 I

e ehe net Saat r Für Conditor
oder Pfefferküchler

führungen haben um gef Engagement

er eehaltsanſprüche beſcheiden öglichſt Ein Ofen zu vier Blech Mag
deburger Syſtem mit ſämmtlichem da
zu gehörigem Werkzeug ſoll wegen Auf

dauerndes Engagement erwünſcht
Reiche edle Menſchenfreunde

die in der Lage und geneigt ſind obigen
Techniker zu beſchäftigen werden ge
beten ihre Offerten unter Chiffre B R
105 an die Annoncen Expedition
von Haasenstein Vogler in 5 zHalle a/S einzuſenden r er Kauf

Oekonomie Verwalter Stelle iſt liche pferdige
beſetzt Zuckerfabrik Trotha Dam ma in eZiegelmeiſter Geſuch von 210 mw upfmaſchine Hub

werden Zu erfragen Breiteſtrafze 9
parterre Halle a/S

in iſt on r 275 ww inel Regulator und zweier arm äEin mit guten Zeugniſſen verſehener Keſſelſpeiſepumpen desgleichen ein zum Färben von Oſter iern in 9 Nüan
Ziegelmeiſter findet Stellung 1 April
bei hohem Lohn in der Heinrich ſchen
Ziegelei z Niedereichſtädtb Schafſtädt

Ein verheiratheter Kutſcher

liegender
Flammrohrkeſſel

3240 mm lang 1100 wm Durchmeſſer
ſucht geſtützt auf langjährige gute mit Vorwärmer und compl Armakur
Zeugniſſe baldigſt Stellung am liebſten ſind zu einem ſehr billigen Preiſe ab
auf einem Rittergute Offerten unter sulaſſen Näheres Thurmſtraße 16
Z 276 befördert die Exped d Ztg Faſt neues Reißzeug

Ein Knecht hat 2 Pferdedecken ver billig zu verkaufen Fiſcherplan 2 1 r
loren Bitten den ehrlichen Finderdieſelben gegen Belohnung d Neue Federn und fertige Betten

verkauft billig kl Sandberg 13bei O J Seidlev gr Steinſtr 21
Jch ſuche zu Oſtern für meine Eine Nähmaſch noch gut näh verk

ür 18 Klausthorſtraße 10 H IBuchbinderei einen Lehrling
Ein geſundes ſtarkes ArbeitspferdO Schmidt an der Halle 2

Einen Lehrling gegen Koſtgeld ſucht ſteht zum Verkauf im Gute Nr 3 in

Schlettau bei Löbejün
B Trabert Glaſermſtr alt Mark 6

Ein Reitpferd
Zum 1 April ſucht ein recht ordent

liches zuverläſſiges im Kochen und
Waſchen erfahrenes Mädchen Falbe iriſcher Kobb

Rjähr vollſtändig ge
ritten lammfromm ſo

Frau Reg Rath Gneist
Königſtraße 35

ine nmnabbängige Frau ſucht Be wie I einfähr preuß Schimmelfoh aſſend für ein kl Pferd zu verkaufen
ſchäftigzung im Waſchen und ScheuernGiebichenſtein Böckſtraße 11

Ein älteres Fräulein aus guter ge
milie ſucht geſtützt auf beſtenan cig ützt auf beſte Zeugniſſe Ziegenböcke

Wirthſchafterin
bei einem einzelnen Herrn Gefl Offert
unter E 103 nehmen Haasen

len ſtehen zum Verkauſ auf deRittergute Wehlitz bei Ehteidit

kaufen Bahnhof Nauendorf
Ein junger brauner

an Vesier in Saſſe e II ühnerhuncdl
e mit gelben Abzei 3bzuliefern an ſtelle zu verkaufen gr Ulrichſtraße 3Halle a/S Merſeburgerſtraßze 9a
Küchen u Hausmädchen ſinden ſofort AStelle Fr Klar gr üuichtage

Ein Mädchen v Lande Vor Ankauf wird gewarnt
bei Kindern zum 15 Februar geſucht

n Weidenplan 12
Mehrere Hausmädchen ſucht

JFkau Rerrmäann kl Klausſtraße 7
Ein junges Mädchen w unentgeſtiIendwerthſchaſt erl will erh Etelte d

rau Scholle Leipzigerſtrafte 89
n geſ Brüderſtr 6 H p r

eübte MaſchinenNäherin

geſucht n IAufwartung geſucht für den Nachmiſtag Karlftrahe

Doppelnaſen zu
kaufen

Wuchererſtraße 65

Jagdhund Verkauf
Ein junger Jagdhund 7 Monate alt

Hündin dunkelbraun glatthaarig ſchön
gezeichnet halbblut rorzügliche Race
ute Naſe iſt als überzählig zu ver

llagernd Halle a/S

gabe des Geſchäfts billig verkauft

utem Zuſtande befind

Ein Paar rehfarbene gut eingefahrene Silinderuhren Wäſche Möbel verkauft

ſind mit Geſchirr preiswerth zu ver Kellerpumpe verkauft

Echte junge Poxer ſchrank verk billig Fleiſchergaſſe 2 I I
9

ver

aufen Ueber gute L Märkerſtr verl gegen Belohn abzugde Auskunft Wehen n vor dem Steinthor 10 Reſtaurant zuleih
äheres unter V W 30 hauptpoſt V 121 Offerten bitten abzuholen

II

Eine Schneiderin
empfiehlt ſich in und außer dem Hauſe
an der Moritzkirche 5 Hof 1 Tr
NähmaſchinenReparaturen ſo

wie ſämmtliche Erſatztheile bei
G Lerche gr Steinſtraße 12

Täglich friſche Holl
rFriſches Dammwild

Friſche Birkhühner empfiehlt
4 Wilh Schubert
Prima ſilbergrauen Aſtrach

Caviar fliefßzend fetten Win
terRheinlachs LüneburgerürftenNeunaugen Straßſz
urger GänſeleberPaſteten

Pommerſche Gänſebrüſte
empfingWilh Schubert

gr Stein und gr Ulrichſtr Ecke
Friſche lüße Tafelbutter

nur ſolche ſendet netto 8 Pfd für 9
frei gegen Nachnahme
Gutsbeſitzer Blüth Buelwethen

bei Sköpen Tilſiter Niederung

Landbrod
groß und ſchön empfiehlt

L Werner in Giebichenfſtein
Ausgezeichnete Speiſekartoffeln ver

kauſt in Centnern und Liter
Wilhelm Korn Landwehrſtr 11b

Speiſekartoffeln
ſchöne weißfleiſchige auch in kleinen
Poſten zu verkaufen

Cichoriendarre Halle a
Thurmſtraße 24

Giebichenſtein
Prima Sauerkohl à Pfund 8
ger Lachsforellen
ger Heringe
RieſenBratheringe
Schweizer u Limburger Käſe
Apfelſinen und Citronen

empfiehlt

G A Imirs cBurgſtraße 17

Prachtvolle Eierfarben
cen in Päckchen à 5 und 10 Pfg detail
offerirt an Wiederverkäufer
hohem Rabatt
Herm Frahnert Quedlinburg

Fabrik giſtfreier Farben

Scheuerſand
billigſt in der neuen Sandgrube in der
Wörnmlitzerſtr gegenüber der Ludwigſtr

Ein gr Bügeltiſch zu verk daſelbſt
eine anſt Schlafſtelle Hanfſack 1 11 I

Eine Partie gute Federbetten
billig zu verkaufen Breiteſtraße 18

Warme Schuhe
Paar 80 verkauft Breiteſtraßze 18

mit

Fein ſchw Tuchanzug f Confirmanden G
verk Giebichenſtein Burgſtraße 15a VI

1 Leierkaſten verk Wörmlitzerſtr 4 II

Leiterwagen
Giebichenſtein Brunnenſtraßze 60

Getr Kleidungsſt Schuhe Stiefeln

ſehr billig alte Promenade 15
Mittelſtr 8

Sophas Matratzen
und Bettſtellen empf billig

Fink gr Klausſtraße S
Eine alte Wanduhr alte Stühle Bett

Mahagoni Vertiko Kommode
Pfeilerſchrank m Spiegel Wäſche

200 Ctr gute Roggenkleie
habe zu verkaufen

Julius Frohberg Bäckermeiſter
in Oberröblingen aSee

Einen Mehlkaſten verkauft billig
Steinweg 40

2 Dünger Gabeln u 1 Schippe
iſt auf dem Wege von Diemitz b Halle

Haupt Geld Gewinn 60,000 Mk
Dombau oose à 2 M

Ernst Haassengier

5 nZiehung 15 Februar vorzügliche Biere

Für Wiederverkäufer
Pathenbriefe

e J
Neue Mufſter

Pathenbriefe Taufkarten
Einladungskarten

in überraſchend gröfſzt er Auswahl
Leipzigerſtraße 91 V

2 V Ritter

Cotillon Touren
Cotillon Knallpapiere

mit neuen Einlagen
Cotillon Schneebälle und

Pfannenkuchen
Cotillonkopfbedeckungen

Auswahl für Wiederverkäufer u
im Einzelnen ſehr billig

Albin Hentze Schmeerſtr 39

e
52

e 2 34 r e à3 727 23 072 2252e37 S 23 83 S w 3S 2278 7 S 7887 S D

2 2 S oS S 2 2ehe 3723255 2223 3v

m 52 Ss 3 3 7 3S S r n n ne n
Eleg Maskenanzüge

ſowie feine Dominos empfiehlt
Louis Haedicke

Schulberg 2
in birkenNeue Möbel mahagoni

u nußbaum ſowie neue Federn u
ne neue Federbetten ſind zu bil

igen Preiſen zu verkaufen
Exmst Trödel 10 an der Halle

1 Tafel Jnftrument u 1 vollſtänd
Federbett verkauft Sophienſtraße 25

Gebetſtunde
für ſolche Perſonen welche gerne ſeli
werden wollen Sonntag den 5 d M
Abends punkt 8 Uhr Mühlgraben 2

Zur Stadt Halle
Paſſendorf

vergnügen F Eurlich
Lotterie Olub

Sonntag den 5 Februar er
I Stiſtungs Ball

Anfang 7 Uhr Der Vorſtand

bei Feuersgefahr

denen Roſe
Oonst Alexander Hädicke

e t v t v dif z g C e 5

empfiehlt in neueſter großartigſter

in der Kaiſer Wilhelms Halle

Rettungs Compagnie
Montag den 7 Februar Abds 8 Uhr

Verſammlung im Gaſthof zur gol

J

J Se Heller
Table höte 1 Uhr

Gut gepflegte reine Weine
Neue Sen

dung des ſo beliebt gewordenen
Münchener Iöwenbräu

Pilsener Bürgerl Bränhaue

Laberbier von Riebeck Co

Der meue Saal
angenehmer Aufenthalt iſt heute Sonn
tag dem geehrten Publikum von Nach
mittags 2 Uhr ab geöffnet
Concert oder Vorſtellung

findet nicht ſtatt
Conditorei u Cafe

von

Richard Kreime
Charlottenſtraße Se

in nächſter Nähe des Park Bades
empfiehlt täglich friſche Bouillon echt
Culmbacher Export ff Lagerbier

Franuz Billard JMit Hochachtung
JRestaurant Ernst

Berliner Straße 6
J 7 Dienstag den 7 do großes Schlachtefeſt

W hp wozu freundlich ein

ladet DGasthaus
Montag den 6 Februar

B Sechlachtefest
Pressler s Berg

Heute Sonntag iſt der Saal als R
ſtaurant eingerichtet und gut geheizt

Tanz Unterricht
Mein zweiter Tanzeurſus beginnt

Sonntag den 5 Februar jeden
Donnerſtag und Sonntag Auguſta
ſtrafe 9 früher Kaiſergarten

Gefl Anmeldungen von Damen und
Herren werden daſelbſt und in meiner
Wohnung Dachritzgaſſ 13 entgegenge

Mit Hochachtung
Max Krause

Daſ wird Zither Unterricht ertheilt
eine Schlag Zither iſt billig zu verk

Ouartal Perlammlung
der Schneider Jnnung Montag den
6 Februar Abends 7 Uhr in
der Pilsemner Bierhalle vor dem
Steinthor 2

Tagesordnung Rechnungslegung
Der Vorſtand

Gartenbau Verein
Monatsverſammlung Dienstag

den 7 Februar Abends S Uhr
im Saale des Kronprinzen

Tagesordnung
Vortrag des Herrn Kunſt und Han

delsgärtner Braeter über Ro
ſenveredlungen Vortrag des
Herrn Landſchaftsgärtner Vieh
über Garten Anlagen Re
ferate Fragekaſten

Schroeter

Generalverſammlung
der Kranken und Sterbekaſſe des

Dienſt und Arbeits Perſonals
Sonntag den 5 Februar Nachm 4 Uhr

in der GGoldenen Kette
Der Vorſtand

Hall Turn Verein
D Montag und Donners

tag von Abend 8 Uhr
J an Turnübung in der

Turnhalle
1 Schlüſſel und Drücker am Ring

verloren abzugeben Domhof

40 Mark Velohnung
Ein Diamantring von gr Ulrich

bis Steinſtr verloren Abzugeben bei

nommen

Heute Sonntag S freies Tanz J Butze Goldarbeiter Schulgaſſe 2b
Jn dem diesjährigen Adreßbuche iſt

mein Name PFriebel in Friedel
umgeändert Jch mache hierdurch um
Verwechſelungen zu vermeiden darauf
aufmerkſam Hebamme Friebel

Brüderſtraße 8
Ein Stamm Holz vom Saalgrunde

gehoben gegen Koſten abzuholen
Cröllwitz Thalſtraße 24

Familien Nachrichten
Durch die glückliche Geburt eines

150,000 Thaler
Stiftsgelderpoſten

0 eihen
Bald ſchriftliche Offerten erbittet

ſind von 4 Zins an auf Aecker aus

munteren Mädchens wurden hocherfreut
L Müllerru Frau

geb Damiel
Für die gehen und vielen Beweiſe

liebevoller Theilnahme beim Hinſcheiden
re lieben Sohnes Hans ſprechen

ihren innigſten Dank aus
Expedition d Ztg B J Baer Halberſtadt Hermann und Marie Friedrich

e



Friedrich Waumann s Möbelfahriß und Maggzin
Rathhausgaſſe 15 und kleiner Sandberg 2

W bringt ſein großes reichhaltig ausgeſtattetes Möbel Lager in empfehlende Erinnerung R

eine Wohnung befindet ſich

De Weidenplan 15

4

R VFischer qual Kreisthierarzt
FGuütchenſtraße J

G Stolze Kunſt und Bandelsgärtner
Meine Blumen und Pflanzenhandlung Binderei Decoration

und Palmenzweige halte bei billigen Preiſen dem geehrten Publikum beſtens
empfohlen Nur Gütchenſtraße I

Daſelbſt werden noch Privatgärten angenommen D O

Wävche Fabrikation Specialität Oberhemden
Vorzügliche Facon Neueſte Einſätze Gediegene Stoffe

Mäßzige Preiſe

Wilh Walter Halle aS L eirzzStr
Die Maſchinenfabrik von

Bergmann Schlee Halle g
hält ſich zur Lieferung aller landwirthſchaftlichen Anlagen ſowie den

dazu erforderlichen Hülfsmaſchinen beſtens empfohlen
DW Reparaturen werden prompt und billigſt ausgeführt

Kölnische Unfall Vervich Actien Gevellschaft
zu Köln am Rhein

Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß daß wir den Herren

Th Düwert sohn hiereine Hauptagentur unſerer Geſellſchaft übertragen haben
Halle a/S, den 4 Februar 1882 Die GeneralAgentur

Robert Krahmer
Unter Bezugnahme auf obige Bekanntmachung empfehlen wir uns zum

Abſchluß für Collectiv Einzel Paſſagier Seereiſe Valoren Glas
und Spiegelſcheiben Verſicherungen und ſtehen mit jeder gewünſchten
Auskunft und Antragsformularen gern zu Dienſten

Th Düwert Sohn
Neu angefertigte Fracks

werden verliehen bei

Ialos C0O Leipzigerſtraße Nr 5

m Nortschritt
Bankhaus von A H J E Weigert

Berlin Neue Promenade 6
Giro Conto Reichsbank Telegr Adresse Weigertbank

ve mittelt Zeitgeschäſte in allen Werthpapieren und
verlangt nur einen Einschuss von 5 pOt an

Abrechnung findet zu jeder Zeit statt
Jede Auskunft über Capita s Anlage und Sperulation wird bereitw Iligst

ertheilt

D 7 77 7Carl Riesel s 24 Geſellſchaftsreiſe

S nach ganz II in Sienien via Paris
wNizza Abreiſe 6 April cr Proaramme gratis in

I Tarl Riesel s Reiſe Comtoir Verlin NW EentralHotel

Neues Theater
Freitag den 10 Februar

Grosser
in den hierzu auf s Prächtigſte decorirten Räumen

Neben einer Menge überraſchender Aufführungen wird auch der Ein
zug Sr närriſchen Ker des Prinzen Carneval ſtattfinden dem ſich
ein Ordenskapitel Rundgang und zahlreiche Ordensverleihungen an
ſchließen werden Von Abends 8 Uhr Ununterbrochenes Concert zweier
Muſikchöre

Damenmasken 1 Mk ZuEintritt für Herrenmasken 1,50
ſchauerbillets für den Saal ſowie für die Logen 75 Pfg

Restaurant zur Terrasse
Heute Sonntag den 5 Februar

FE Zwei große Vorſtellungen
der Concert Sänger Geſellſchaft Walther ans Berlin

Anfang des 2 Concerts 4 Uhr Entree 37 Pfg

Zur Abend Vorſtellung 3 Billets 1 Mark ſind zu haben in den Ci
garrenhandlungen von Stein brecher e Jasper

Ordentliche General Perſammlung
der III gemeinſchaftl Fabrikarbeiter Krankenkaſſe

4 2 Coulante Ausführung von Cassa undZeit Speculations Geschäften
gegen Ein Zehntel Procent Provisijop
Spesenfreie Coupons EinlösungS i a es Auskunftsertheilung gratis

M

BERLIN Leipz VStr 30

Die Eisbahn auf der Ziegelwieſe

T iſt wieder eröffnet
Montag den 6 Februar 7 Uhr

V Abonnement Concert
DF im Volksschulsaale W

unter Mitwirkung von Fran Franziska Voretzsech Herrn Tivadar
Nachez aus Ungarn und Herrn August Insprucker Harfenvirtuosen

aus Weimar
Eine Nordische Heerfahrt Ouvert v Hartmann Harſe Herr Insprucker

Arie a Paris u Helena v Gluek Cone rt f Violine v Ernst Jymph in
h woll unvollendet v Schubert Souvenir Italie f Harfe v Parish Alvars
Lieder v Franz Schumann u Taubert Solostücke f Violine v Chopin
Bach und Schumann

Nummerirte Plätze à 3 M bei Herrn M Köstler
unnummerirte à 2 Poststrasse 9

In Räcksicht auf die Zuhörer wird hötlichst gebeten die Plätze rechtzeitig
einzunehmen Ebenso wird um Abgabe aller Billets gebeten

V Voretzseh
Gesellschaftshaus Diemitz

l
Heute Sonntag den 5 d Mt8s

BRBalImusilag
Anfang Z Uhr Nachmittags

R Friſche Pfannkuchen
Neues Theater

Sonntag den 5 Februar

Grosses Abend Concert
von der Capelle des Stadtmuſikdir W Halle

Anfang 7 Uhr Entree 30 PfgNach dem Concert D Ball
Ilertzberg s Dtablissement zu Pasvendork

Heute Sonntag den 5 d Mts von Nachm 3 Uhr
BallmusikK

Berliner Weissbier Salon
Heute Sonntag

Ball mit freier Nacht
Anfang 7 Uhr O Werner

S INIoreIIGSonntag Vormittags und Abends als Stamm Fricassee
Abends Karpfen blau und polnisech

Bier ganz vorzüglich
NB Montag Abend Pökelknochen mit Meerrettig

Gasthof zum Deutschen Iof Passendort
Sonntag den 5 Februar von Nachmittag 3 Uhr an

Tanmzvergnügen
wozu freundlichſt einladet B Maufſte
Freyberg s Garten

Sonntag den 5 d Mts von Nachmittag 4 bis Nachts 12 Uhr

Tanzkränz chenEntree 25 Pfg wofür 1 Seidel Bier oder 1 Taſſe Kaffee 2e gratis
verabreicht wird

Salon zum Rosenthal
Von 4 Uhr ab Tanzkränzechen

Abends Ball mit freier Nacht

neneBockbierS und Speckkuchen

Caſéegarten Troha
Sonntag den 5 Februar

DGrosse BalIlmmusilkc
Es wird neuerdings wieder Klage darüber geführt daß der Abendgottes

Anſtich von hayr Bockbier
Speckkuchen Trische Pſannkuchen

dienſt in unſerer Kirche in empfindlicher Weiſe durch Kinder geſtört wird welche
durch Unruhe und Unfug die Erwachſenen beläſtigen und ihre Andacht ſtören
Wir nehmen daher Veranlaſſung im Jntereſſe der kirchlichen Ruhe und Ord
nung alle Eltern und ſonſtige Angehörige von Kindern dringend zu
bitten von den Gottesdienſt der Erwachſenen ſolche Kinder welche
noch nicht den Confirmandnen Unterricht beſuchen fern zu halten und
ſie in den Kindergottesdienſt welcher ſonntäglich 2 Uhr ſtattfindet zu
ſchicken Auch die Herren Lehrer erſuchen wir in dieſem Sinne auf die Kinder
einzuwirken damit unſere Gottesdienſte nicht ferner durch Kinder beeinträchtigt
werden Die mit der Handhabung der kirchlichen Ordnung beauftragten Kirchen
diener ſind angewieſen Kindern namentlich wenn ſie ohne Begleitung der Er

Heute Sonntag

S Montag den 6 Februar er Abends 8 Uhr
in Bölke s Restauration Kurze Gaſſe 1

wachſenen kommen foxtzuweiſen und Schuldige zur Anzeige zu bringen
Der Gemeinde Kirchenrath zu L Frauen

Stadt Theater
Sonntag den 5 Februar 1882

23 Vorſtellung im 1I1 Abonnement
D Neu einſtudirt

Deborah

Montag den 6 Februar 1882
24 Vorſtellung im III Abonnement
Die zärtlichen Verwandten

Luſtſpiel iu 3 Acten v Rod Benedix
Dienstag Struenſee

Unter Mitwirkung des
Fräulein Hedwig Koltze

Leipz g
Sonntag den 5 un e

un endsMontag den 6 Februar Ahr
große s

Extra Trio Concert
in der Wulpe

Entree 50 4

Volks Schauſpiel in 4 Acten v Moſenthal

Faraciſes,
Heute Sonntag früh von 10 Uhr an

Speckkuchen
und erſter Anſtich von Bockbier

Non plIus ultra,

Zum letzten Dreier
Heute Sonntag

I Tanzmuſik
e

Gold Schiffchen
Sonntag von 6 Uhr ab

Tanzkränzchen

Blauer Hecht
Montag den 6 Februar

Schlachtefeſt

Lüderitz s Berg
Sonntag den 5 Februar er Abends

Tanzkränzchen

Wilhelmshöhe
zu Giebichenſtein

Heute Sonntag den 5 Februar von
3 Uhr ab Tanzmuſik

Fritz Dietzel
Ausstellungsschlösschen
Heute Sonntag von Nachm 4 Uhr ab

R a II
Preussische Krone
Montag den 6 ds Schlachtefest

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends
Wurſt und Suppe

G Weise
Ktanges Restaurant

raſeweg
empfiehlt Mittags und Abendtiſch
incl Bier 40 4 ff Lager u Weißfz

bier à Gl 10 fr Bouillon
Raths Tunnel

Heute Sonnabend Sonntag u Montag
Concert u komiſche Vorträge
Dienstag großer Narrenabend

Oarl Hackemesser
Ausstellungsschlögschen

Jeden Abend
Illumination der Eisbahn

Stadt LeipzigHeute Sonntag von Fg

Tanzkränzchen
MAahler s Reſtauration

II gr Ulrichſtraße 11
Heute Sonntag von 4 Uhr an

Tanzkränzchen
Bergschenke zu Cröllwitz
Sonntag den 5 Februar Tanzmuſik

W Vischer

WörmlitzSonntag zur Tanzmuſik ladet er
gebenſt ein A Rothe
Landmann s SalonLic Förſter

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
Sonntag 7 Uhr großte Tanzſtunde
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